
Steinach: Selbstunfall mit Auto – Fahrerin 

verletzt 

Am Montag (30.07.2018), um 16:45 Uhr, ist ein Auto von der Hauptstrasse abgekommen 

und in eine Betonmauer und einen Zaun geprallt. Die 69-jährige Autofahrerin wurde 

dabei verletzt. Die Rettung brachte die Frau ins Spital. 

Die 69-Jährige war in Richtung Arbon unterwegs. Aus noch unbekannten Gründen touchierte 

sie am rechten Fahrbahnrand den Randstein. In der Folge wurde ihr Auto nach links 

abgewiesen, fuhr über die Gegenfahrbahn sowie einen Gehweg und prallte in die Betonmauer 

und den Holzzaun eines Hauses. Die Frau zog sich beim Unfall unbestimmte Verletzungen zu 

und musste von der Rettung ins Spital gebracht werden. 

 



 

 

Polizeibild Kapo SG. Hier ist in der Verlängerung der blauen Mittellinie der GSM.Sender erkennbar. 

Rechts die Dole mit den Kollisionsspuren 2m vorher 

 



Dieser Sender beeinflusst die Strecke in Steinach, aber hat aufgrund der Gebäudedämpfung keine 

akute Auswirkung, die Kurve wurde eingeleitet und fast korrekt ausgeleitet.  

 



 Sender vom Unfallort 

her. Bilder HS 31.7.18 

 



Der lokal beeinflussende Sender ist der GSM vom Areal „Heizwerk“ her, hier Ansicht von Südwesten, 

der verantwortliche relativ neue Sender wird von der Rückseite her gesehen:  

  



Im Messfilm ein GSM-charakteristisches helles Pfeifen zu hören. 

 

Peak hold mit mW-Skala, von Ort der Rechts-Abweichung rückwärts laufend: 

 



 

Rechts Dole mit den Spuren der ersten Kollision 

 



 

Kurz nach der Kurve ist das Maximum mit 0.4 mW/m2: 

 

Hier startet der Kontrollverlust mit dem Weitersteuern in den rechten Fahrbahnrand: 



 

 


